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Ich darf die Bitte an Sie/dich richten, etwas Zeit 
zum Lesen der 5. Gemeindemitteilung dieses Jah-
res aufzuwenden.  
Herzlich gratulieren - verbunden mit großem  
Dank - darf ich der Freiwilligen Feuerwehr St. Ni-
kola zum 125 Jahrjubiläum Ende Juni. Mit der Ju-
biläumsveranstaltung wurde unserer Gemeinde 
eine sehr positive Visitenkarte ausgestellt. 
Es tut sich eigentlich immer etwas in St. Nikola, 
dies ist nur möglich, weil sich viele Leute ehren-
amtlich für die Öffentlichkeit engagieren. 
Hinweisen darf ich, dass das Erntedankfest auf 
den  22. September vorverlegt wurde. Der Ge-
meindesaal wird am 29. September als Wahllokal 
benötigt. 
Warum am 29. September eine Nationalratswahl 
statt findet, ist ja wahrscheinlich bekannt. Ich will 
mir hier jede persönliche Bewertung ersparen, 
weil es mir wahrscheinlich nicht gelingen würde, 
wirklich neutral zu bleiben. 
Objektiv betrachtet hatte das Niveau des Wahl-
kampfes in den letzten Wochen einigen Spielraum 
nach oben. Offensichtlich glauben einige Parteien, 
sich damit Inhalte zu ersparen. Gerade aber die 
Inhalte sollten unsere Wahlentscheidung wesent-
lich stützen. Man wird mit keiner wahlwerbenden 
Partei völlige Übereinstimmung finden, der größte 
gemeinsame Nenner ist aber eine gute Orientie-
rung. Neben Programmen sind auch die Persön-
lichkeiten entscheidend. Wem traue ich für die Zu-
kunft die richtigen Entscheidungen zu? Es wird 
Mut und Durchsetzungskraft in Österreich und Eu-
ropa brauchen. Nutzen wir unser Wahlrecht! 
Ich darf zur Teilnahme an der Nationalratswahl 
herzlich einladen.  
 
   Ihr/dein          Nikolaus Prinz 
 

Geschätzte  
Gemeindebürgerinnen, 
 
geschätzte  
Gemeindebürger, 
 
liebe Jugend  
unserer  
Heimatgemeinde! 

TELEFON: 07268/8155 
TELEFAX: 07268/8155-110 
e-mail: gemeinde@st-nikola-donau.ooe.gv.at 
Homepage: www.st-nikola.at 
015-2/2019 pr/Ai               

mailto:gemeinde@st-nikola-donau.ooe.gv.at
http://www.st-nikola.at/
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Nationalratswahl 2019 
 
Wahltag: Sonntag, 29. September 2019  
 
Stichtag: 09.07.2019 
 
Wahlberechtigt sind alle Männer und Frauen, die die österreichische Staatsbürgerschaft besitzen, am 
Stichtag in der Wählerevidenz in einer österreichischen Gemeinde geführt werden und spätestens am 
Wahltag das 16. Lebensjahr vollendet haben und im Wählerverzeichnis eingetragen sind.  
 
 
 
 
 
 
 

Amtliche Wahlinformation 
Alle Wahlberechtigten erhalten im September wieder die „Amtliche Wahlinformation für die 
Nationalratswahl“ zugestellt. Diese informiert Sie über Ihr zuständiges Wahllokal. Sie enthält auch eine 
Anforderungskarte für eine Wahlkarte (Briefwahl). 
 
Wählen mit Wahlkarte oder mittels Briefwahl 
Personen, die am Wahltag verhindert sein werden, ihre Stimme vor der zuständigen Wahlbehörde 
abzugeben, etwa bei Ortsabwesenheit, aus gesundheitlichen Gründen oder wegen eines Aufenthalts im 
Ausland, haben Anspruch auf Ausstellung einer Wahlkarte. 
 
Wo kann ich die Wahlkarte beantragen? 
Sie können die Wahlkarte bei der Gemeinde, in deren Wählerevidenz Sie eingetragen sind, beginnend mit 
dem Tag der Wahlausschreibung (4.07.2019) mündlich oder schriftlich (im Postweg, personalisierte 
Anforderungskarte mit Rücksendekuvert, per Telefax gegebenenfalls auch per E-Mail oder elektronisch im 
Internet unter: www.wahlkartenantrag.at) beantragen. Eine telefonische Beantragung ist nicht zulässig!  
 
Antragsfrist: 
Schriftlich: bis 25.09.2019  
Mündlich (persönlich): bis 27.09.2019, 12.00 Uhr 
 
Wie kann ich mit der Wahlkarte wählen? 
Im Inland:  
 
Vor einer Wahlbehörde am Wahltag 

 in jenen Wahllokalen, die Wahlkarten entgegennehmen (zumindest ein Wahllokal pro Gemeinde)  
oder 

 mittels Briefwahl (ohne Beisein einer Wahlbehörde), sofort nach Erhalt der Wahlkarte 
 
Im Ausland: 
Im Ausland kann die Stimme nur mittels Briefwahl abgegeben werden. 
 
Wohin muss ich die Wahlkarte senden? 
Wenn Sie die Wahlkarte nicht dazu verwenden, vor einer Wahlbehörde zu wählen, sondern die 
Stimmabgabe mittels Briefwahl ausüben möchten, so müssen Sie dafür sorgen, dass die Wahlkarte 
rechtzeitig bei der zuständigen Bezirkswahlbehörde einlangt.  

Wahllokale/Wahlzeit 
Wahlsprengel I      Wahlsprengel II 
Wahllokal: Gemeinde Veranstaltungssaal  Gasthaus Ettlinger 
      St. Nikola 16     Sarmingstein 13 
Wahlzeit:   07:30 – 13:00 Uhr    08:00 – 12:00 Uhr 
Behindertengerecht! 
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Die Wahlkarte (Briefwahl) muss spätestens am Wahltag, 17.00 Uhr, bei der zuständigen 
Bezirkswahlbehörde einlangen oder bis zu diesem Zeitpunkt in einem Wahllokal während der 
Öffnungszeiten des Wahllokals abgegeben worden sein. Die persönliche Abgabe ist auch durch eine 
von der Wählerin oder vom Wähler beauftragte Person zulässig! 
 

Vorzugsstimme  
Möglichkeit der Vergabe von Vorzugss� mmen: 

Die Wählerin oder der Wähler kann jeweils eine Vorzugss� mme 
für eine Bewerberin oder einen Bewerber der Bundesparteiliste (Bundesliste) 
und der Landesparteiliste (Landesliste) sowie der Regionalparteiliste (Wahlkreis) der von 
ihr oder ihm gewählten Partei vergeben. 
 
Die Kandidaten und Kandida� nnen der einzelnen wahlwerbenden Gruppen im  
Wahlkreis sind am Sti mze� el aufgelistet, während über die Namen der Kandidaten und Kandida� n-
nen der Landesliste und der Bundesliste in der Wahlzelle schri� lich zu informieren (z. B. Plakat) ist. 
 

Vergabe Vorzugss� mme Regionalparteiliste: 
Eine Vorzugss� mme für eine Regionalbewerberin oder einen Regionalbewerber  
kann die Wählerin oder der Wähler vergeben, 
indem sie oder er in einem auf dem amtlichen S� mmzette  
hierfür vorgesehenen Kreis links vom Namen der Regionalbewerberin 
oder des Regionalbewerbers der wahlwerbenden Partei  
ein liegendes Kreuz oder ein anderes Zeichen anbringt, 
aus dem eindeu� g hervorgeht, dass sie oder er für die oder den 
in derselben Zeile angeführte Regionalbewerberin oder den 
Regionalbewerber eine Vorzugss� mme vergeben will. 
 
Vergabe Vorzugss� mme Landesparteiliste: 
Eine Vorzugss� mme für eine Bewerberin oder einen Bewerber 
der Landesparteiliste kann die Wählerin oder der Wähler durch 
die Eintragung des Namens und/oder der Reihungsnummer 
einer Bewerberin oder eines Bewerbers in den auf dem amtlichen 
S� mmzette  hierfür vorgesehenen freien Raum vergeben. 
 
Vergabe Vorzugss� mme Bundesparteiliste: 
Eine Vorzugss� mme für eine Bewerberin oder einen Bewerber 
der Bundesparteiliste kann die Wählerin oder der Wähler durch 
die Eintragung des Namens und/oder der Reihungsnummer 
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125 Jahre FF St. Nikola 
Die Freiwillige Feuerwehr St. Ni-
kola feierte am 29. und 30. Juni 
2019 ein großes Fest.  
Anlass waren einerseits das 125 
jährige Gründungsjubiläum und 
andererseits die Übergabe des 
neuen KLFA-Logistik (Klein-
löschfahrzeug mit Allradantrieb) 
an die FF St. Nikola. 
Am Samstag, den 29. Juni wurde 
der Bezirksfeuerwehrwettbewerb 

am Sportplatz ausgerichtet. Nach 
der Siegerehrung konnte noch im 
Festzelt sowie im Disco-Zelt mit 
Schnapsbar gefeiert werden. 
Der Festgottesdienst am Sonntag 
mit Fahrzeugsegnung fand beim 
Gemeindezentrum statt. Anschlie-
ßend wurde zum Festzelt beim 
Sportplatz marschiert.  
Den Frühschoppen spielte die 
Musikkapelle St. Thomas mit Ka-

pellmeister Andreas Leonharts-
berger.  
Die Freiwillige Feuerwehr St. Ni-
kola mit Kdt. Leopold Fasching 
und Kdt.-Stv. Walter Aigner an der 
Spitze leistete hervorragende Ar-
beit. Großer Dank gilt allen fleißi-
gen Helferinnen und Helfern so-
wie den Anrainern für ihr Ver-
ständnis. 

Gute Stimmung herrschte bei der jungen Bewerbs-
gruppe St. Nikola. 

Die Jugendgruppe St. Nikola, hier mit Bezirkskom-
mandant Eduard Paireder und Betreuer Walter  
Aigner, schaffte das Leistungsabzeichen in Bronze. 

Unsere Musikkapelle umrahmte die Siegerehrung 
musikalisch. 

Alle Fahnenträger erhielten Erinnerungsbänder, v.l. 
Kdt.-Stv. Walter Aigner, Eva Fasching, Kdt. Leopold 
Fasching und Josef Heiligenbrunner von der FF 
Dimbach. 
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vor dem neuen KLFA-Logistik v.l. Kdt.-Stv. Walter 
Aigner, Christian Anglberger (Firma Lagermax), Ab-
schnitts-Kdt. Stefan Prinz, Vizebgm. Engelbert  
Freudenschuß, Pfarrer Msgr. Berthold Müller,  
Landesrat Wolfgang Klinger, Kdt. Leopold Fasching 
und Bgm. Nikolaus Prinz 

Herr Pfarrer Berthold Müller segnete das neue FF-
Fahrzeug. 

Die Kameraden Andreas Fasching (4.v.l.) und  
Rupert Lehner (4. v.r.) wurden im Rahmen des Fest-
aktes für ihre Verdienste geehrt. 

So manche Kameraden von Gastfeuerwehren  
marschierten erstmals auf der B 3. 

Die ÖVP-Ortsgruppe St. Nikola stellte sich mit einer 
Spende von € 1.000,— ein.  

Die Musikkapelle St. Thomas umrahmte 
den Frühschoppen musikalisch. 
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SPÖ Frühschoppen 
Die SPÖ St. Nikola lud am Sonn-
tag, den 28. Juli zu ihrem traditio-
nellen Frühschoppen in Gießen-
bach ein. Bei herrlichem Wetter 
verbrachten viele Besucher/innen 
einige Stunden im schönen Ambi-
ente bei der Gießenbachmühle. 
Dank gilt Vorsitzendem Gerold 
Prinz und seinem Team für die 
Organisation und gute Versor-
gung.  

SPÖ Vorsitzender Gerold Prinz mit Natio-
nalrätin Sabine Schatz und dem Bezirks-
vorsitzenden des PV Franz Schaumüller 

Das Versorgungsteam leistete wieder tolle Arbeit. 

Leopold Schachinger sorgte für die  
musikalische Umrahmung. 

Bgm. Nikolaus Prinz im Gespräch mit seiner Kollegin 
Sabine Schatz 

Aufgrund des guten Besuches mussten zusätzliche Garnituren 
aufgestellt werden. 
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Musik Frühschoppen 
Am Sonntag, den 4. August lud 
die Musik zu einem Frühschoppen 
beim Gemeindezentrum ein. Die 
musikalische Gestaltung über-
nahm die Musikkapelle Klam. Bei 
herrlichem Wetter genossen viele 
Besucher/innen den Frühschop-
pen. Dank gilt allen fleißigen Hel-
fer/innen. 

die Musikkapelle Klam unter der Lei-
tung von Kapellmeisterin Petra Mitter-
lehner 

Besonders begehrt waren die überdachten Plätze, 
im Vordergrund v.l. Christian Huber, Traude Prinz 
und Angelika Huber. 

Der Vorplatz des Gemeindezentrums eignet sich gut 
für Veranstaltungen. 

Carina Wittberger und Michael Leonhartsberger  
halfen bei der Pommeszubereitung. 

Die Markedenterinnen Marietta Friesenecker und 
Julia Aigner halfen bei den Mehlspeisen. 

Musikobmann Michael Fasching stärkt sich an der  
Seidelbar. 
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50 Jahre Freibad 
Das Grillfest im Freibad fand wit-
terungsbedingt am Sonntag, den 
21. Juli statt. Badewart Manfred 
Brandstetter wurde dabei u. a. 
von Anna Maria Brandstetter, 
Reinhard Leonhartsberger, Bern-

hard Hader und Friedrich Tür-
scherl unterstützt.  
Anlässlich 50 Jahre Freibad ge-
stalteten Nikolaus Leonhartsber-
ger und Elfriede Janczyk mit Asyl-
werberkindern ein musikalisches 

Programm. Einige Kinder des 
Schwimmkurses zeigten im Was-
ser das Gelernte. Grillkoteletts 
und Mehlspeisen mundeten den 
Besucher/innen. 
Dank gilt allen Helfer/innen. 

Ab ins kühle Nass, auch ein Hechtsprung will  
gelernt sein. 

Elfriede Janczyk und Nikolaus Leonhartsberger mit 
den jungen Musiker/innen 

Badewart Manfred Brandstetter entdeckte Richard 
Aigner und Elsa Honifolg auf ihrem schattigen 
Plätzchen. 

Vizebgm. Engelbert Freudenschuß mit Familie  
Fasching und Familie Pröglhöf 

Friedrich Türscherl mit Familie und Freund  
Thomas Temper 
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Im heurigen Sommer fand im Frei-
bad ein Schwimmkurs für Männer, 
Frauen und Kinder statt. Die Initia-
tive dazu ging von Elfriede 
Janczyk sowie Margarete Aschau-

er von der Caritas aus.  
Zur Teilnahme waren Einheimi-
sche und Asylwerber gleicherma-
ßen eingeladen. Der Kurs wurde 
vom Integrationsreferat des Lan-

des OÖ und der Gemeinde unter-
stützt.  
Frau Sarah Sarfakhani aus Linz 
leitete die Schwimmkurse in be-
währter Art und Weise. 

Schwimmkurs 

Das Foto zeigt Kursleiterin Sara Safarkhani, Elfriede 
Janczyk und Margarete Aschauer mit einigen teilneh-
menden Kindern. 

Kursleiterin Sara Safarkhani (l.) in Aktion 

Gemeindekooperation 
Neun Gemeinden des Bezirkes 
Perg haben heuer gemeinsam ein 
Gerät zur Unkrautbekämpfung 
angekauft. Dieses Gerät arbeitet 
ohne Chemie, die Pflanzen wer-
den mit heißem Wasserdampf 
verbrüht. Das Gerät ist in Rech-
berg stationiert und kann von den 
Mitgliedsgemeinden geholt wer-
den. Finanziell hat das Land OÖ 
diese Gemeindekooperation un-
terstützt. Im Sommer haben Leo-
pold Fasching und Walter Aigner 
bereits damit gearbeitet, wie das 
Foto vom Schulberg zeigt. Das 
Unkrautbekämpfungsgerät ist auf 
einem Anhänger aufgebaut, kann 
aber auch auf ein anderes Gerät, 
wie z. B. die VW-Pritsche, aufge-
laden werden, um flexibler zu 
sein. 
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Gruppenfoto der Goldhauben– und Trachtengruppe  

Kräuterweihe 
Am 14. August wurden im Ge-
meindezentrum gemeinsam viele 
Kräuterbuschen vorbereitet und 
am Maria Himmelfahrtstag fand im 
Rahmen des Gottesdienstes die 
Weihe der Kräutersträußchen 
statt. Diese wurden von Frauen 
der Goldhauben– und Trachten-
gruppe gefertigt. Nach dem Got-
tesdienst am 15. August wurden 
die Messbesucher damit be-
schenkt. Danke an Maria Lumes-
berger und ihre Helferinnen für die 
Initiative. 

Maria Anna Aigner mit Enkelin Miriam (r.) 
sowie Klara Pöcksteiner und Nadine  
Palmetshofer (l.) 

Am 15. August fand wie alljährlich 
die Matinee im Rahmen der Do-
naufestwochen statt. Heuer stan-
den Liebes– und Volkslieder 
durch die Jahrhunderte mit Wer-
ken von John Dowland, Franz 
Schubert, Johannes Brahms,  
Peter Warlock und Ralph  
Vanghan Williams statt.  
Die Gießenbachmühle war bis auf 
den letzten Platz besetzt. Seitens 
der Gemeinde wird die Veranstal-
tung immer organisatorisch,  
durch den Sesseltransport und 
der Saalreinigung unterstützt.   

Das Foto zeigt v. l. Vizebgm. Engelbert Freudenschuß, Heinrich Ebner,  
Indentantin Michi Gaigg, Gitarrist Alexander Swete, Bariton Rafael  
Fingerlos, Magdalena Eder und Walter Edtbauer.  

Matinee 
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Für seine ehrenamtliche Tätigkei-
ten wurde Christian Leitner von 
der Bezirksrundschau heuer mit 
dem Ehrenamtspreis „Florian“ 
ausgezeichnet. 
Christian Leitner dokumentiert vie-
le Veranstaltungen in St. Nikola 
bzw. der Region. Auf seiner Platt-
form „www.sanktnikolatv.at“ 

macht er diese Veranstaltungen 
einer breiten Öffentlichkeit zu-
gänglich. Beim Nikolausfest wirkt 
er seit 2 Jahrzehnten als 
„Nikolaus“ mit. Im Vorfeld unter-
stützt er den Kulturausschuss bei 
den Vorbereitungsarbeiten. Sehr 
lange war er aktives Mitglied im 
Musikverein, u. a. auch als Ob-

mann. Nicht zu vergessen seine 
bereits mehrmals organisierten 
Ausstellungen. Mit seinen Arbei-
ten erhält er auch viel Wissens-
wertes über St. Nikola und die Re-
gion für spätere Generationen. 
Danke für den vielseitigen Einsatz 
und herzliche Gratulation zur Aus-
zeichnung.  

Chefredakteur Thomas Winkler, OÖ Versi-
cherung-Generaldirektor Josef Stockinger, 
Christian Leitner und LH Thomas Stelzer 

Herzliche Gratulation 

Stiftsführung in Baumgartenberg 
Der Kulturausschuss der Gemein-
de St. Nikola lud am 30. August 
zu einer Führung in die Stiftskir-
che Baumgartenberg ein. 
27 Teilnehmer/Innen aus St. Niko-
la folgten der Einladung. 
Gerhard Schwandl konnte seine 
Begeisterung und Leidenschaft für 
den „Dom des Machlandes“ rest-
los vermitteln, nicht zuletzt auch 
durch die virtuose Unterstützung 
von Sean Maxwell an der histori-
schen Orgel. 
Eine Agape bei einem lauen Som-
merabend ließ den Tag stim-
mungsvoll ausklingen. 
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Kinderferienprogramm 
Vom Familienausschuss wurde 
auch heuer wieder eine Ferienak-
tion durchgeführt. Dank gilt GV 
Sabrina Riegler, Gerlinde Gah-
bauer, Julia Prinz, Walter, Sonja 
und Sarah Aigner, Barbara Jakob 
sowie Leopold Fasching. 

Abenteuer Feuerwehr 

Wanderung 

Flötissimo 

Auflockerungsübungen gehören auch zum Programm 

Gerlinde Gahbauer (l.) und Sabrina Riegler waren 
am 16. Juli mit 13 Kinder im Pfarrhof aktiv. 

Im Wald gab es Vieles zu entdecken. 

Julia Prinz lud die Kinder zu einem Eis im 
Freibad ein. 

Gruppenfoto vor dem neuen FF-Fahrzeug 
FF-Kdt-Stv. Walter Aigner erklärt 
das Strahlrohr. 
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Eine Bootsfahrt darf nicht fehlen. 
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Pfarrhofsanierung 
Seit einigen Wochen ist der Pfarr-
hof eingerüstet. Damit konnte mit 
den Arbeiten an der Fassade be-
gonnen werden. Ein Experte des 
Bundesdenkmalamtes (BDA) war 
am 29.08. in St. Nikola, um zu 
entscheiden, wo der alte Putz 
noch weg muss. Bereits im Vor-
feld haben freiwillige Helfer und 
Mitarbeiter der Firma Krückl 
schadhaften alten Putz entfernt.  
Sehr viel Arbeit bereiten das Ge-
simse sowie die Fenster. Über 
Farbgestaltung und Materialwahl 
für die Fassade entscheidet letzt-
lich das Bundesdenkmalamt. Je 
mehr Arbeit von der Pfarre selbst 
ausgeführt werden kann, umso 
besser ist dies betreffend des  
Finanzaufwandes. Die Bevölke-
rung wird um aktive Mithilfe gebe-
ten. Beim Betonieren entlang der Südseite und an der Westseite 

(Terrasse vor der ehemaligen Küche) am 19. Juli haben u. a.  
Franz Klampfer, Heribert Hinterkörner, Johann Lumesberger, Niko-
laus Prinz, Leopold Fasching, Stephan Haider, Josef Rosenthaler 
und Franz Edlinger geholfen; Pfarrer Berthold Müller macht sich 
selbst einen Überblick über die Arbeiten (4.v.l.). 

Blick auf die Südseite mit der 
veränderten und zum Teil neu 
gelegten Steinmauer 

Die Oberfläche des Betons wurde  als „Besenstrich“ 
ausgeführt. 

Josef Stabauer von der Firma Krückl bei Arbeiten 
am Gesimse 
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Baustellen 
Die Straßenmeisterei Grein ist 
heuer im Gemeindegebiet von St. 
Nikola sehr engagiert. Mit Ende 
Juli wurden die Arbeiten bei der 
„Schmalzkurve“ abgeschlossen. 
Entlang der B 3 wurden in Sar-
mingstein und Struden Instandhal-
tungsarbeiten durchgeführt. Dabei 
wurden auch Arbeiten am wasser-
seitigen Mauerwerk gemacht. Ge-
arbeitet wird derzeit am neuen 

Abschluss mittels Beton entlang 
der Langenbach-Landesstraße 
gegenüber dem Haus Moosbach 
1A.  
Die Gemeinde St. Nikola wird bei 
der Gestaltung des Parkplatzes 
neben der Zufahrt zum Gemein-
dezentrum sehr aktiv unterstützt. 
Hier wird der Gehsteig bis zur Ein-
fahrt erhöht. Zwischen Gehsteig 
und befestigter Parkfläche bleibt 

eine Grünfläche. Parkende Autos 
dürfen nur auf die Gemeindestra-
ße fahren und von hier Richtung B 
3. Bei der Materialwahl ist auf 
Hochwässer und Schlammablage-
rungen Rücksicht zu nehmen. Die 
Mitarbeiter der Straßenmeisterei 
Grein werden bei den Arbeiten 
auch von den Gemeindearbeitern 
so gut wie möglich unterstützt. 

Kein Vergleich zu früher ist nun die „Schmalzkurve“. 

Das Foto zeigt die Arbeiten an der großen 
Stützmauer entlang der B 3. 

Polier Franz Baumberger mit seinem Team 
beim Betonieren am 27.8. neben der Langen-
bachstraße 

Thomas Spiegl (l.) arbeitet mit seinem Kollegen 
Andreas Spiegl am Gehsteig neben der B 3 
sowie der Parkfläche. 
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Aufgrund der Wettersituation fand 
der Frühschoppen beim Kilianikir-
tag direkt beim Gasthaus Ettlinger 
statt. Regenschauer zur Mittags-
zeit bestätigten die Entscheidung 
von Hannes Ettlinger. Trotz der 
engen Platzverhältnisse klappte 
die Gästeversorgung mit Kisten-
bratl und anderen Köstlichkeiten 
bestens.  

Die Musikkapelle gestaltete den Festgottesdienst musi-
kalisch und marschierte dann angeführt von Stabführer 
Martin Lumesberger zum Gasthaus Ettlinger. 

Kilianikirtag 

Unsere Musikkapelle findet auch bei engen Platzverhältnissen 
den richtigen Ton. 

Josefa Fasching suchte bei den Kir-
tagsständen wohl ein passendes Ge-
schenk für Enkelin Lena. 
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Sprechstunden des Bürgermeisters: Montag von 17.00 bis 18.00 Uhr, Dienstag und Freitag von 8.00 
bis 9.00 Uhr. Telefonische Voranmeldung erbeten! 
Parteienverkehr: 

von Montag bis Freitag von 8.00 bis 11.30 Uhr und Montag von 16.00 bis 18.00 Uhr  

Machen Sie auch hin und wieder einen Blick auf die Gemeindeamtstafeln im Gemeindeamt und außer-
halb des Gemeindeamtes! 

St. Nikola, September 2019 

Herausgeber und Hersteller:  Marktgemeinde St. Nikola an der Donau 

Für den Inhalt verantwortlich: Bgm. NR Nikolaus Prinz 
           Amtsleiter Ing. Hubert Radlmüller 

Mit freundlichen Grüßen 
Ihr/dein 

 

 

(Bürgermeister NR Nikolaus Prinz) 

 

6 vollmöbilierte Wohnungen zu vermieten 
Größe von 70 bis 95 m²,  
Tel. 0664/926 7570 bei Herrn Danzer Josef 
 
NEUE HEIMAT 
Sarmingstein 16 A (Wohnung 5) 
82,78 m² (4 Zimmer) 
Miete inkl. Betriebskosten € 523,— 
Kaution € 1.584,— 

Wohnanlage  
Sarmingstein 24 
Taubinger, Tel. 0664/8444662 
 
Wohnanlage Sarmingstein 5 
Schöne 120 m² Wohnung mit Donaublick und Gar-
ten 
Miete € 540,— inkl. BK + ca. € 100,— Heizung 
(Pelletsetagenheizung) 
Infos bei Kiliana OG, Tel. 06642527444 

freie Wohnungen 

Ich hoffe, Ihnen/dir mit den Informationen gedient zu haben. Für Wünsche und Anregungen bin ich  
telefonisch unter 07268/8009 oder 0664/2311850 zu erreichen, während der Amtsstunden unter  
Tel. Nr. 07268/8155-50. 
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Geburtstage 
Wir gratulieren: 

 

07.09. Maria Aigner   80 Jahre 

09.09. Johann Riss   80 Jahre 

18.09. Hedwig Wimhofer  80 Jahre 

07.10. Margarete Edlinger  75 Jahre 

23.10. Leopold Rosenthaler  85 Jahre 

Auszug aus dem Terminkalender 

voraussichtlicher  
Bauverhandlungstermin: 

Freitag, 18. Oktober 2019 
Telefonische Voranmeldung bei Fr. Aigner 
07268/8155-200 erforderlich! 

Gewerbebehördliche  
Betriebsanlageverfahren 

Projektsberatungen im Rahmen eines 
„Beratungssprechtages 

 23.09.2019   18.11.2019 

 07.10.2019   02.12.2019 

 21.10.2019   16.12.2019 

 04.11.2019   30.12.2019 

 

Anmeldung unter Telefonnummer 07262/551 
67401 oder 67402. 

13.09.2019 06:00 Restmüllabfuhr  Gemeinde St. Nikola 

15.09.2019 14:00 Familienfest Gemeindezentrum ÖAAB St. Nikola 

19.09.2019  Wallfahrt Seniorenbund  Seniorenbund 

22.09.2019 08:30 Erntedankfest Pfarrkirche/Gemeindesaal Pfarre St. Nikola 

29.09.2019  Na� onalratswahl   

02.10.2019 17:00 Pensionistentre�  GH E� linger, Sarmingstein Pensionistenverband 

11.10.2019 06:00 Restmüllabfuhr  Gemeinde St. Nikola 

14.10.2019 17:00 Seniorenbund - Vorstandssitzung GH E� linger, Sarmingstein Seniorenbund 

19.10.2019  Konzertwertung Saxen  Musikverein 

19.10.2019 19:00 ASKÖ/ESV - Jahreshauptversammlung GH E� linger, Sarmingstein ASKÖ/ESV 

26.10.2019  Na� onalfeiertag   

26.10.2019 10:00 Jahreshauptversammlung Seniorenbund GH E� linger, Sarmingstein Seniorenbund 

01.11.2019 08:30 Allerheiligen Pfarrkirche Pfarre St. Nikola 

01.11.2019 14:00 Allerheiligen - Andacht und Friedhofsgang Pfarrkirche Pfarre St. Nikola 

01.11.2019 16:30 Allerheiligen - Andacht und Friedhofsgang Kilianikirche Sarmingstein Pfarre St. Nikola 

03.11.2019 08:30 40 Jahre Goldhauben- u. Kop� uchgruppe - 
Go� esdienst mit Begegnungscafe 

Gemeindesaal Pfarre St. Nikola 
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Mitarbeiterin gesucht 
Die Landwirtschaftskammer OÖ wird für die 
Bäuerinnen und Bauern aus dem Gerichtsbe-
zirk Grein für die Abgabe des alljährlichen 
Mehrfachantrages eine Außenabgabestelle 
am Gemeindeamt in Dimbach einrichten. Um 
eine geordnete Abgabe der Förderanträge 
für ca. 650 Betriebe gewährleisten zu kön-
nen, benötigen wir für einen Zeitraum von 4 
bis max. 8 Wochen Personal, welche die 
Bäuerinnen und Bauern bei der Antragsab-
gabe unterstützen. Dies wird im Zeitraum von 
Anfang März bis voraussichtlich längstens 
Ende April 2020 erstmalig erfolgen. 

Interessierte Damen und Herren mögen sich 
bei Herrn David Kriechbaumer,  
Tel. 050/6902-4100 melden 

Stellenausschreibung 

 

Wir suchen für unser Unternehmen einen 

Schweißer mit Prüfung gemäß ÖNORM EN ISO 9606 1-2014 

Entlohnung lt. KV  € 2.205,18 brutto 

Überzahlung je nach Qualifikation möglich 

Hammerwerk kapo 
Gesellschaft mbH & Co KG 
Untergaisberg 15 
4352 Klam 
Tel. 07266 6280 
e-mail: office@hammerwerk-kapo.at 
www.hammerwerk-kapo.at 

Hiermit möchten wir Ihnen mitteilen, dass 
wir vom 1. September bis 15. November 
2019 im gesamten Bundesland Oberöster-
reich eine Haussammlung durchführen. 

Diese Sammlung ist vom Amt der Oberös-
terreichischen Landesregierung mit Be-
scheid Nr. IKD-2017-320053/11-W vom 
12. April 2019 genehmigt. 

 

Alle unsere Sammler haben den oben ge-
nannten Bescheid in Kopie dabei und kön-
nen sich ausweisen.  

 

Barbara Janisch 
Generalsekretärin 

ÖSTERREICHISCHER GEHÖRLOSEN 
SPORTVERBAND 1931 
Schloss 2b / Top 3 | A-2542 Kottingbrunn 
| ZVR: 054093610 
Tel+SMS 0676/4409055 | barba-
ra.janisch@oegsv.at | www.oegsv.at 

 

Haussammlung 

mailto:office@hammerwerk-kapo.at
http://www.hammerwerk-kapo.at/
mailto:barbara.janisch@oegsv.at
mailto:barbara.janisch@oegsv.at
www.oegsv.at
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